
Bronze bei den Landesmeisterschaften in Bad Segeberg 
für unsere Abteilung! 
 
Diesmal passte alles :) 
Zwar begann durch den Ausfall von Celina und ihrem Pferd am Mittwoch alles wie immer, aber 
wir ließen den Kopf nicht hängen, bauten Lisa mit ein und stellten die Einzeldisziplinen um. 
So starteten wir guten Mutes am Freitag mit der Geländeprüfung. Julia legte zu Beginn eine 
saubere Nullrunde hin und unsere “alten Hasen” Chelsea und Eva konnten das Gelände mit nur 
1,2 Zeitfehlern wie immer souverän beenden. Somit störte es uns nicht so sehr das Neuburg 
und Levke nicht ihren besten Tag hatten. Das machte wieder deutlich wie wichtig es ist, einen 
Ersatzreiter im Gelände zu haben. 
Zeitgleich ritten Laura und Lisa eine tolle Dressur und konnten Wertnoten von 6,7 und 6,9 dem 
Mannschaftsergebnis hinzufügen. Damit landeten wir schon am ersten Tag auf dem vorläufig 
sechsten Rang.  
Nun kam es auf die Abteilungsdressur an. 
Besonders von Vorteil war, dass wir alle Pferde in Negernbötel super untergebracht hatten und 
auch alle Reiter dort schlafen konnten. Somit war es möglich am Samstag Vormittag nochmal 
intensiv zu üben und wir beschlossen in der Dressur auf Risiko zu gehen. 
Bei zum Glück schönem Wetter (zuhause schüttete es wie aus Eimern) konnten wir dann am 
Sonntag eine tolle Abteilungsdressur hinlegen. Noten von 8,5 (Herausbringen d. Abt.), 7,6 
(Sitznoten!), 7,0 (Rittigkeit der Pferde), und eine 7,6 (Hufschlagfiguren) sprechen für sich. 
Vielen Dank an die vielen Helfer an dem Tag, ihr habt uns super unterstützt! Sonst wäre der 
Ausschmückungsmarathon, den die jungen Mädels sich ausgedacht hatten, nicht zu bewältigen 
gewesen ;) Aber es hat sich ja gelohnt, wir konnten unseren sechsten Platz verteidigen. 
Nun lag es an den Springreitern mit einer Nullrunde endlich mal wieder eine Schleife nach 
Großenwiehe zu holen. Und dieses Springen hatte es wirklich in sich und wirbelte alles nochmal 
durcheinander. Viele schieden aus oder hatten etliche Fehler, sodass unsere Nerven blank 
lagen. Tinas Celean war auch sehr beeindruckt von dem tollen Platz und wollte eigentlich schon 
bei Sprung eins lieber gucken als springen. Aber Tina packte bravourös zu und kam mit nur 
einem Springfehler ins Ziel. Limbo und Tanja, die den Platz schon Donnerstag und Samstag 
bewundern konnten, blieben Fehlerfrei und somit war eine Platzierung sicher. 
Das wir dann noch durch die Fehler anderer Mannschaften auf Platz drei vorrückten, setzte dem 
ganzen dann die Krone auf. 
Es war ein super Wochenende bei traumhaftem Wetter und toller Stimmung. 
Vielen Dank an Niko, der uns die Unterkunft gesponsert hat und somit ein tollen 
Mannschaftsgeist fördert. 
Vielen Dank an Astrid, die die Mannschaft wie gewohnt gekonnt vorgestellt und trainiert hat. 
Und vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben, an uns gedacht haben und uns die Daumen 
gedrückt haben. 
Im nächsten Jahr greifen wir hoffentlich wieder an! 


